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GENERALVERSAMMLUNG 2023 

Protokoll 

 

Datum / Zeit: Dienstag, 31. Mai 2023, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Ort: Campus Sursee, 6210 Sursee (LU) 

 

 

Traktanden 

1. Begrüssung  

2. Grusswort Thomas Hegnauer, Geschäftsführer Seminarzentrum Campus Sursee 

3. Abnahme Protokoll der Generalversammlung vom 31. Mai 2022 

4. Aufnahme neuer Mitglieder 

5. Jahresbericht 2022 

6. Jahresrechnung 2022 und Berichte der Revisionsstelle und der GPK 

7. Vorstellung Kandidatur Präsidium und neue Geschäftsleiterin 

8. Wahlen 

9. Jahresprogramm der Geschäftsstelle, Vereinstätigkeiten 2023/2024 

10. Budget 2023 / 2024 

11. Verabschiedungen 

12. Varia 

 

1. Begrüssung  

Die Präsidentin Andrea Bory begrüsst die anwesenden Vereinsmitglieder, Gäste und Mitarbeitenden zur 

Generalversammlung (GV) im Campus Sursee. Es ist ihre achte und letzte Generalversammlung. Sie 

betont die bereichernden Jahre und ihre Freude und Dankbarkeit über die gute und konstruktive 

Zusammenarbeit mit allen Beteiligten. Die Anwesenden stellen sich alle kurz vor. 

 

Die Traktandenliste wurde mit den Unterlagen verschickt. Anpassungswünsche werden keine geäussert. 

 

Wahl des Stimmenzählers 

Albert Bernet (LBV) wird als Stimmenzähler gewählt. Öffentlich-rechtliche Körperschaften und juristische 

Personen haben zwei Stimmen. Natürliche Personen haben eine Stimme. 

 

Anwesend sind insgesamt 15 Vereinsmitglieder: 13 Mitgliederorganisationen und 2 Privatpersonen, welche 

total 28 Stimmen verkörpern. Wo die Statuten nichts Anderes bestimmen, entscheidet das einfache Mehr 

der abgegebenen Stimmen. Bei Wahlen entscheidet im ersten Wahlgang das absolute Mehr (15 Stimmen), 

im zweiten das relative. 
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2. Grusswort Thomas Hegnauer, Geschäftsleiter Seminarzentrum Campus Sursee 

Herr Thomas Hegnauer stellt den Campus Sursee vor. Den Campus Sursee gibt es seit rund 50 Jahren. In 

den vergangenen Jahren ist er stark gewachsen. Der Campus ist schweizweit das grösste Ausbildungs-

zentrum in der Baubranche. Sie bilden jährlich weit über 1000 Lernende in verschiedenen Berufen aus. Der 

Campus ist bekannt für sein vielfältiges Angebot. Auch Kleinmessen können im Campus Sursee 

stattfinden. Die Eventhalle umfasst ein Volumen von 1'000 Personen. Jährlich werden 7 Tonnen Äpfel und 

43’000 Kilo Fleisch im Campus Sursee konsumiert. Die Hotellerie setzt rund 10% des Volumens der Stadt 

Luzern um. 

 

Agriviva Geschäftsleiter Ueli Bracher bedankt sich für das interessante Referat und übergibt Thomas 

Hegnauer ein kleines Präsent. 

 

3. Abnahme Protokoll der Generalversammlung vom 31. Mai 2022 

 

➢ Das Protokoll der Generalversammlung vom 31. Mai 2022 wird einstimmig genehmigt. 

 

4. Aufnahme neuer Mitglieder  

Die Mitgliedschaft als Privatperson beantragen:  

• Gioya und Fabio Caprez aus Trin-Mulin; Agriviva-Gastfamilie 

• Renate und Daniel Salzmann; Eggiwil; Agriviva-Gastfamilie 

• Ria und Beat Wickli, Ennetbühl; Agriviva-Gastfamilie 

• Hanspeter Renggli, Ruswil; Einzelmitglied (Kandidat Präsidium) 

 

➢ Alle vier Anträge werden einstimmig angenommen. 

 

Der Mitgliederbestand beträgt somit neu per GV 2023: 101 (62 Private, 39 Institutionen) 

 

Andrea Bory heisst die neuen Mitglieder willkommen in der Agriviva Familie. 

Durch die Wahl von Hanspeter Renggli (Einzelmitglied) erhöht sich die Anzahl Stimmen der Privatpersonen 

von 2 auf 3. Die Generalversammlung verkörpert nun 29 Stimmen. Das absolute Mehr bleibt unverändert 

bei 15 Stimmen.  

 

5. Jahresbericht 2022  

Den detaillierten Jahresbericht haben alle Mitglieder mit der Einladung zur GV erhalten.  

 

Andrea Bory dankt der Geschäftsstelle für die Erstellung des Jahresberichtes 2022, insbesondere 

Jacqueline Schlüssel und übergibt das Wort an Ueli Bracher für weitere Erläuterungen. Das statistische 

Jahr entspricht der Vermittlungssaison vom 1. November 2021 bis am 31. Oktober 2022 (nicht zu 

verwechseln mit dem Geschäftsjahr).
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Schweizweit gingen die Vermittlungen gegenüber dem Vorjahr um 22,3% zurück (1082 vs. 1‘393). Nach 

den Corona bedingten Reiseeinschränkungen zog es viele Jugendliche in den Ferien ins Ausland. 

Ebenfalls einen dämpfenden Einfluss dürfte das nur alle 14 Jahre stattfindende Bundespfadilager gehabt 

haben. Es wurde vom 27. Juli bis 6. August 2022 im Goms mit über 30'000 mehrheitlich jugendlichen 

Teilnehmenden ausgetragen. 

 

Agriviva unterscheidet 3 Segmente von Teilnehmenden: 

- Freiwillige: in der Schweiz wohnhafte Jugendliche, welche nicht im Rahmen eines Schulpraktikums 

teilnehmen;  

- Schüler:innen: Teilnahme im „Klassenverband“ von Schulen in der Schweiz; die meisten haben eine 

Wahloption, d.h. Agriviva ist eine von mehreren Einsatzmöglichkeiten; 

- Ausländische Teilnehmer:innen: Jugendliche mit Wohnsitz im Ausland (entweder mit Bürgerrecht in EU-

/EFTA-Staaten oder Auslandschweizer). 

 

Im Segment „Freiwillige“ lagen die Vermittlungen um 20,7% unter dem Vorjahr. Die Gesamtzahl von 770 ist 

ein deutlicher Rückgang im Vergleich zum langjährigen Mittel. Dies ist auf die eingangs erwähnte Dynamik 

zurückzuführen. 

 

Im Segment „Schüler“ nahmen die Vermittlungen um 34,7% ab. 171 Platzierungen (Vorjahr 262) konnten 

vorgenommen werden; der Rückgang war teilweise bedingt durch schulinterne organisatorische 

Veränderungen (Wegfall von Agriviva als Praktikums-Option für bestimmte Fachrichtungen bei der Kanti 

Romanshorn) und bei der FMS Basel, der grössten Partnerschule, war 2022 die Nachfrage der 

Schüler:innen nach Praktika in Kindertagesstätten (als Alternative zum Agriviva-Einsatz) besonders 

ausgeprägt. 

 

Das Segment „ausländische Teilnehmende“ verzeichnete einen Rückgang von 11 %. Auch hier sind die 

Ursachen auf die massive Zunahme der Ferienreisen zurückzuführen. 

 

Der Anteil von Teilnehmerinnen lag bei rund 60%; rund 85% der Jugendlichen waren zwischen 14 und 18 

Jahre alt. Dies weist wiederum auf die rege Reisetätigkeit älterer Jugendlicher hin. 

 

Die Einsätze in der Deutschschweiz gingen spürbar zurück (von 965 auf 699; -27,5%), wogegen sie in der 

französischen Schweiz weniger stark abnahmen (von 305 auf 272; -9,1%). Im Tessin fanden auch weniger 

Einsätze statt als 2021 (123 vs 111; -9,7%). Insgesamt lag der prozentuale Anteil der Einsätze in der 

frankophonen Schweiz höher als in den Vorjahren. 

 

Die Jugendlichen und Bauernfamilien erhalten jeweils nach Einsatzende einen Rückmeldebogen zur 

Abfrage der Zufriedenheit. Dieses Instrument dient zur Qualitätskontrolle der Agriviva-Einsätze. Sowohl die 

Jugendlichen wie auch die Bauernfamilien beurteilten 2022 die Einsätze grossmehrheitlich als gut bis sehr 

gut (86,8% bzw. 83,1%), ebenso die Qualität der Dienstleistungen von Agriviva (94,2% bzw. 97,1%).  
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Marketingaktivitäten 

Die Webseite wurde überarbeitet und für die Mobile-Nutzung optimiert. Das hat sich bewährt. 64% der 

Nutzerinnen greifen über das Handy auf die Webseite zu. Das sind 7,5% mehr als im Vorjahr. Jugendliche 

nutzen kaum mehr den PC. Insgesamt besuchten rund 100'000 Personen die Agriviva Webseite und riefen 

dabei rund 2 Millionen Seiten auf, d.h im Schnitt 20 Seiten. Das entspricht regem Surfen.  

 

Andrea Bory blickt dankbar und erleichtert auf eine Saison ohne grössere Zwischenfälle zurück. Der 

Vorstand wird sich anlässlich der jährlichen Retraite im September 2023 mit der neuen Strategie 

auseinandersetzen. Nach wie vor gilt es, das Angebot breit und qualitativ hoch zu halten, um auch in 

Zukunft für die Jugendlichen eine attraktive Option zu bleiben. 

 

➢ Der Jahresbericht 2022 wird einstimmig angenommen. 

 

6. Jahresrechnung 2022 und Bericht der Revisionsstelle  

Die Jahresrechnung inkl. Erläuterung haben die Mitglieder mit der Einladung zur GV erhalten. 

 

Ueli Bracher kommentiert diese wie folgt: 

 

Das Geschäftsjahr 2022 schloss mit einem Verlust von CHF -24'150.19 ab. Drei Ursachen waren 

massgebend dafür: 

1. Tiefere Vermittlungszahlen haben zu tieferen Beiträgen der Teilnehmenden und der Bauernfamilien 

geführt.  

2. Der Beitrag vom Bundesamt für Sozialversicherungen (BSV) fiel gegenüber dem Vorjahr tiefer aus. 

Das BSV hat ein fixes Budget, welches es nach Punkten auf die antragstellenden Organisationen 

verteilt. 2022 haben mehr Organisationen einen Antrag eingereicht als im Vorjahr. Das hat dazu 

geführt, dass Agriviva weniger CHF pro erreichtem Punkt erhalten hat. Agriviva liegt bereits bei der 

maximal möglichen Punktezahl. Andrea dankt an dieser Stelle Ueli Bracher für die Maximierung der 

Finanzierungsmöglichkeit beim BSV. 

3. Die Obligationenfonds haben wegen der negativen Börsenentwicklung (Ukraine Krieg, Energiekrise) 

substanziell schlechter abgeschlossen. Das resultierte in einem Buchverlust von CHF -31'881.57.  

 

Die Mitglieder stellten keine weitergehenden Fragen. 

 

Die Jahresrechnung von Agriviva wird jeweils in zwei Stufen geprüft. Zuerst prüfte die Treuhandfirma 

«hit Treuhand» in Uster den buchhaltungstechnischen Teil und die gesetzlichen und statutarischen 

Vorgaben. In einem zweiten Schritt überprüft die Geschäftsprüfungskommission (Sem Genini und Sandro 

Michael) die Jahresrechnung. Die Prüfung fand am 17. Februar 2023 online statt. Beide Prüfstellen 

attestierten Agriviva sachgerechte und pflichtbewusste Buchführung. Beanstandungen gab es keine. 
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Sandro Michael plante anwesend zu sein, um den GPK Bericht vorzutragen. Nun musste er aus familiären 

Gründen kurzfristig die Teilnahme an der Generalversammlung absagen. Die Mitglieder lesen den 

projizierten Bericht selbst durch. 

 

Die Geschäftsprüfungskommission beantragt, die Jahresrechnung 2022 zu genehmigen und die 

verantwortlichen Organe zu entlasten. 

 

➢ Die Berichte der Revisionsstelle und der Geschäftsprüfungskommission sowie die 

Jahresrechnung 2022 werden einstimmig genehmigt. 

➢ Die Generalversammlung erteilt den verantwortlichen Organen Decharge. 

 

Andrea dankt allen, die zum guten Resultat beigetragen haben, für das Vertrauen und für die 

Unterstützung, die Landwirtschaft und ihr Wirken weiterhin kommunikativ nach aussen zu tragen.  

 

7. Vorstellung Kandidatur Präsidium, neues Vorstandsmitglied und neue 

Geschäftsleiterin 

Andrea Bory freut sich, dass für die beiden zentralen Funktionen, dem Präsidium und der Geschäftsleitung 

zwei bestens qualifizierte Personen gefunden werden konnten. Sie bedankt sich bei den Kolleg:innen aus 

dem Vorstand für die aktive Mitarbeit bei den Stellenbesetzungen.  

 

Die Mitglieder haben in den Unterlagen Kurzlebensläufe von Hanspeter Renggli und Katharina Teuscher 

erhalten. Beide stellen sich den anwesenden Mitgliedern noch persönlich vor. 

 

Hanspeter Renggli ist verheiratet und Vater von einer kleinen Tochter. Auf seinem Hof in Ruswil (LU) 

produziert er Black Angus Beef und unterhält während den Sommermonaten einen Alpbetrieb. Er ist bei 

den Junglandwirten Schweiz und nimmt in dieser Funktion in der Fachkommission Kommunikation des 

SBV Einsitz. Als Präsident von Agriviva will er dazu beitragen, die Jugend aufs Land zu bringen, damit sie 

aus erster Hand Erfahrung sammeln und sich ein eigenes Bild der Schweizer Landwirtschaft machen kann.  

 

Gaby Mumenthaler ist seit zwei Jahren beim Berner Bauernverband Bereichsleiterin Kommunikation & 

Services. Sie übernimmt den Sitz des austretenden Stefan Heller und vertritt somit die Interessen des 

Bauernverbands und der Vermittlungsstellen im Vorstand. Gaby Mumenthaler konnte aus terminlichen 

Gründen nicht persönlich anwesend sein. 

 

Katharina Teuscher freut sich sehr, die Geschäftsleitung von Agriviva übernehmen zu können und dankt 

für den herzlichen Empfang und die Einführung in die neuen Aufgaben. Sie selbst ist in einem kleinen 

Bauerndorf im Tösstal aufgewachsen und engagiert sich in diversen Organisationen für die Werte der 

Schweiz. Der Erhalt der Vielfältigkeit der Schweiz ist ihr ein grosses Anliegen. Die Landwirtschaft trägt in 

vielen Bereichen zur Vielfalt der Schweiz bei. Hierzu einen Betrag leisten und mitgestalten zu können, ist 

für sie eine erfüllende Aufgabe.  
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8. Wahlen 

Die Mitglieder haben Kurzprofile der zur Wahl bzw. Wiederwahl antretenden Vorstandsmitglieder und der 

Geschäftsprüfungskommission erhalten. Stefan Heller tritt aus dem Vorstand zurück. Die bisherigen 

Vorstandsmitglieder Raymond Anliker, Mirjam Hofstetter und Urs Urech stellen sich für eine weitere 

Amtsperiode von vier Jahren zu Verfügung. Neu in den Vorstand zu wählen sind Hanspeter Renggli, der 

Kandidat für die Nachfolge von Andrea Bory, und Gaby Mumenthaler.  

 

Die Präsidentin schlägt den Mitgliedern die Kollektivwahl der neuen Vorstandsmitglieder Hanspeter Renggli 

und Gaby Mumenthaler und der zur Wiederwahl stehenden bisherigen Vorstandsmitgliedern vor.  

Die Mitglieder stimmen dem Vorgehen einstimmig zu.  

 

Wahl und Wiederwahl der Vorstandsmitglieder 

➢ Die drei bisherigen Vorstandsmitglieder Raymond Anliker, Mirjam Hofstetter und Urs Urech 

und die neuen Vorstandsmitglieder Hanspeter Renggli und Gaby Mumenthaler werden 

einstimmig in ihrem Amt bestätigt und mit grossem Applaus verdankt. 

 

 

Wahl des Präsidiums 

Andrea Bory tritt nach acht engagierten und intensiven Jahren zurück. Als Nachfolger von Andrea Bory 

stellt sich Hanspeter Renggli zur Wahl. 

 

➢ Hanspeter Renggli wird einstimmig zum neuen Präsidenten von Agriviva gewählt und mit 

herzhaftem Applaus verdankt.  

 

Wahl Geschäftsprüfungskommission 

➢ Sem Genini wird einstimmig in seinem Amt für weitere vier Jahre bestätigt. 

 

Wahl Hit Treuhand 

➢ wird einstimmig im Amt für weitere vier Jahre bestätigt. 

 

Antrag Erweiterung Vorstand 

Der Vorstand muss mittelfristig die Erneuerung und weitere Diversifizierung der Kompetenzen und 

Interessensvertretungen planen. Damit der Vorstand handlungs- und entscheidungsfähig ist in Bezug auf 

die Vorstandsplanung, beantragt er der Generalversammlung folgende Handlungskompetenz: 

 

▪ unterjährige Aufnahme und aktive Mitarbeit von ein bis zwei neuen Vorstandsmitgliedern (bspw. 

Aufnahme von Vertreter:innen der Bauernfamilien) 

 

Die offizielle Wahl erfolgt dann an der GV 2024.  
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Andrea Bory stellt den Antrag zur Abstimmung. 

 

Unterjährige Aufnahme und aktive Mitarbeit von ein bis zwei neuen Vorstandsmitgliedern 

➢ Die Mitglieder stimmen dem Vorgehen einstimmig zu. 

 

Stabsübergabe 

Andrea Bory übergibt Hanspeter Renggli und Katharina Teuscher je eine grosse Portion Glück (je einen 

Blumentopf mit Margeriten) und wünscht beiden viel Freude und Wirkungskraft für ihre neuen Aufgaben. 

 

9. Jahresprogramm der Geschäftsstelle, Vereinstätigkeiten 2023 / 2024 

Das Jahresprogramm 2023 der Geschäftsstelle sowie die Tätigkeiten bis ins Jahr 2024 haben die 

Mitglieder mit der Einladung zur GV erhalten. Katharina Teuscher stellt das Jahresprogramm vor. 

Schwerpunk der Marketing-Aktivitäten gilt der Bewerbung der Angebote bei Jugendlichen. Dazu findet 

zurzeit eine Kampagne auf Snapchat statt. Zu den Tätigkeiten der Geschäftsstelle und den 

Vereinsaktivitäten 2023/24 gehen keine Fragen ein.  

 

10. Budget 2023 / 2024 

Die Budgets 2023 und 2024 haben die Mitglieder mit der Einladung zur GV erhalten.  

 

Budgetanpassungen 2023 

An der letztjährigen GV wurde nebst dem Budget 2022 auch das Budget 2023 präsentiert und 

angenommen. Aufgrund des effektiven Verlaufs des Geschäftsjahres 2022 haben sich im Personalbereich 

Veränderungen für das Budget 2023 ergeben. Die Neubesetzung der Stelle Sachbearbeitung 

Geschäftsstelle und der Geschäftsleitung hat infolge gemeinsamer Übergabezeit zu doppelten Lohnkosten 

geführt. Auch die BSV-Finanzhilfe musste gemäss den effektiven Zahlen nach unten korrigiert werden. Das 

Jahresergebnis 2023 wird tiefer ausfallen als im ersten Entwurf budgetiert (CHF -15'275 vs. CHF 2’625). 

Ueli Bracher erläutert Verschiebungen weiterer Budgetpositionen, die aber weiter nicht stark ins Gewicht 

fallen. 2023 stellt wegen des doppelten Personalwechsels ein ausserordentliches Jahr dar. 

  

➢ Die Budgetanpassung 2023 wird von den Anwesenden einstimmig genehmigt.  

 

Budget 2024 

Mit dem budgetierte Betriebsergebnis 2024 von CHF 725 plant die Geschäftsstelle eine schwarze Null, 

sofern die bisherigen Finanzierungen auch für 2024 sichergestellt werden können.  

 

➢ Das Budget 2024 wird von den Anwesenden einstimmig genehmigt.  
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11. Verabschiedungen 

Die amtierende Vereinspräsidentin Andrea Bory wird von Urs Urech herzlich, mit würdigenden Worten und 

Anerkennung ihres unermüdlichen Einsatzes für Agriviva mit einem Geschenk verdankt und verabschiedet. 

Mit ihrer Ruhe und Besonnenheit hat sie die Organisation ohne Zäsur durch die Corona Krise geführt. Nicht 

nur Brücken zwischen Stadt und Land zu bauen, sondern auch zur Romandie, war ihr stets ein grosses 

Anliegen. Dem abtretenden Geschäftsleiter Ueli Bracher dankt Andrea Bory von Herzen und würdigt das 

Erreichte: den Aufbau der neuen Webseite, die Umsetzung der Strategiearbeiten, den Einsatz für den 

Zustupf des BSV, den Unterhalt und die Auffrischung der Social-Media-Kanäle und vieles mehr.  

 

Andrea Bory verdankt und verabschiedet zudem in Abwesenheit das Vorstandsmitglied Stefan Heller.  

 

12. Varia 

Es gibt keine weiteren Wortmeldungen.  

 

Andrea Bory dankt allen Anwesenden und Mitwirkenden für die Teilnahme und die Vorbereitung der 

Generalversammlung und lädt zum Apero und anschliessendem gemeinsamen Mittagessen ein. Die 

Generalversammlung schliesst um 11.55 Uhr. 

 

Winterthur, 7. Juni 2023 

 

 

Die Präsidentin Die Protokollführerin 

 

  

 

Andrea Bory Katharina Teuscher 
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Teilnehmende 

 Mitgliederorganisationen 

 Anliker Raymond Bildungszentrum für Wirtschaft und Dienstleistung /  

  Vorstandsmitglied  

 Bernet Albert Luzerner Bäuerinnen- und Bauernverband 

 Brönnimann Renate  Berner Bauern Verband 

 Diriwächter Thomas Landwirtschaft Aargau 

 Dumauthioz Yaël  Prométerre, Pro Conseil 

 Fürst Rahel St. Galler Bauernverband 

 Hofstetter Mirjam Schweizer Bauernverband / Vorstandsmitglied 

 Lysser-Boss Rahel Solothurner Bauernverband 

 Marti Doris Schweizer Bäuerinnen und Landfrauenverband /  

  Vorstandsmitglied 

 Sadiku Urata Kantonale Amtsstelle / Arbeitsmarkt / Kanton Glarus 

 Saner Peter  Geschäftsführer Bauernverband beider Basel 

 Théraulaz Carine Agora / Vorstandsmitglied 

 Widmer Franz Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für die Berggebiete SAB 

 

 Einzelmitglieder (Privatpersonen) 

 Andrea Bory Vereinspräsidentin bis 31.05.2023 

 Renggli Hanspeter Vereinspräsident ab 01.06.2023 

 Urech Urs Vorstandsmitglied 

 

 Gäste 

 Hess Dr. Hans Dieter Dienststellenleiter Landwirtschaft und Wald, Kanton Luzern 

 Hochuli Andrea Präsidentin Landfrauen Aargau ALFV 

 Scherrer Josef Leiter Regionalredaktion BauernZeitung Zentralschweiz / 

  Aargau 

 

 Agriviva 

 Bracher Ueli Geschäftsleiter bis 31.05.23 

 Lauber Martin Sachbearbeiter Geschäftsstelle 

 Teuscher Katharina Geschäftsleiterin ab 01.06.23 

 Weilenmann Maria Verantwortliche Vermittlungen 

 

Entschuldigt 

 Mitgliederorganisationen 

 Bucher Ralf Bauernverband Aargau 

 Degen Nadine Service de l'agriculture 

 Eberhard Andreas  Volkswirtschaftsdepartement des Kantons Schaffhausen 
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 Fatzer Jürg  Verband Thurgauer Landwirtschaft 

 Genini Sem Unione contadini ticinesi / Geschäftsprüfungskommission 

 Gisler Damian Amt für Landwirtschaft Altdorf 

 Gutshauser Samuel Bauernverband beider Basel 

 Heller Stefan Luzerner Bäuerinnen- und Bauernverband / Vorstandsmitglied 

 Hofer Franz Oekonomische Gemeinnützige Gesellschaft Bern (OGG Bern) 

 Huguelit Yann Chambre neuchâteloise de l'agriculture et de viticulture 

 Michael Sandro Bündner Bauernverband 

 Mühlebach Irene Amt für Landwirtschaft Appenzell 

 Mumenthaler Gaby Berner Bauern Verband 

 Oesch Christian Vereinigung Schweizerischer Futtermittelfabrikanten - VSF 

 Pfister Martin  LBBZ Schluechthof Cham 

 Weber Stefan Ebenrain-Zentrum für Landwirtschaft, Natur und Ernährung 

 

 Einzelmitglieder (Privatpersonen) 

 Boudry Sophie und Nicolas 

 Dossenbach Carla 

 Dumelin Martina 

 Fritsche Claudia und Peter 

 Heierli Hansruedi 

 Käslin-Roth Helen und Markus 

 König Tiziana 

 Kuratli Rosmarie und Ruedi 

 Maurer David und Lucy 

 Meier-Fröhlich Kurt und Cornelia 

 Milli  

 Mürner-Zurbrügg Andrea und Priska 

 Pannatier Marius 

 Perdrizat-Duboux Yolande 

 Perroud Jean-Pierre und Patricia 

 Pollak Gusti 

 Rüttimann-Wetli Herbert und Margrit 

 Dr. Thalmann Hans  

 Wittenwiler-Amacker Milli 

 

  Agriviva 

 Nalani Tischhauser Lernende 


